
Bericht vom letzten Kadertraining 2008.  

Am 7.12.08  fand im Bowlingcenter Genthin das letzte Kadertraining dieses Jahres 
statt. 22 Spieler und Spielerinnen ( 9 Damen, 13 Herren) fanden den Weg in den 
nordöstlichen Zipfel  Sachsen-Anhalts, wo die 12 Brunswick-Bahnen sich in einem 
sehr gut präparierten Zustand  präsentierten. 

Zum Jahresausklang stand ein  „verstecktes“ Doppelturnier an, bei dem die Spieler 
nicht wussten, welches ihrer beiden Einzelergebnisse für die gesamte 6-er Serie 
herangezogen wird. Der verborgene Schlüssel ( 2-1-1-2-2-1 ) wurde erst nach 
Beendigung  der 6  Vorrundenspiele auf die Spielzettel übertragen , wodurch  einige 
überraschende Ergebnisse zu Tage traten. Die Tatsache, dass das Doppel Phillipp 
Gregor/ Ronny Bernau (Roy Munson) kein einziges der besseren Resultate in die 
Wertung bringen konnte, spricht auch gegen jede Manipulation des Spielleiters.  Die 
relativ leicht zu bespielenden Bahnen ließen sehr gute Ergebnisse zu und die Spieler 
ließen sich auch nicht lange bitten und feuerten etliche hohe Ergebnisse auf die 
Bahn. Im zweiten Spiel erzielten Patrick Machlitt 268 und Volker Lisso  266, die aber 
leider nicht in die Wertung kamen. Höhepunkte auf weiterhin hohem Niveau waren 
die 299 von Bernd Lüdtke im 5. Spiel und die 289 von Danny Karsten im 6. Spiel, wo 
jeweils der 10-er Pin als Spielverderber fungierte, aber die Ergebnisse im 
Doppelergebnis zu Buche schlugen. Trotz der herausragenden 6-Serie von Patrick 
Machlitt mit 1416 Pins ( Schnitt 236) reichte es mit Partner Dave Reese (1256) nur 
zum 3. Platz. Weitere hohe Serien schafften B. Lüdtke mit 1378, Danny Karsten mit 
1323 und Norbert Schmidt mit 1311 Holz. Weitere Schnitte über 200 schafften  auch 
Chris Günther (1253),  Volker Lisso mit 1251 ( 3-er Serie 711)  und Maik 
Brüggemann mit 1211. Einige Spieler waren nicht viel schlechter oder waren durch 
Verletzungen im Vorfeld zurückgeworfen. Bei den Damen gab es mehrere 200-er 
Spiele , allen voran die 236 von Evi Schmidt und die 224 von Marlen Wilhelm; 
insgesamt  fehlten aber noch etwas Geschwindigkeit und Rotation, um mit den 
Männern Schritt zu halten. Nach der Mittagspause war Gelegenheit, sich mittels 
Stepladder-System  noch Spiel für Spiel nach oben zu arbeiten, um die Pokale für 
die Sieger in Empfang zu nehmen. Dabei entwickelten sich einige spannende und 
hochklassige Vergleiche, wobei das Gesamtergebnis des Doppels auf 1 Spiel zum 
Weiterkommen oder Ausscheiden führte.  Letztlich reichten solide 344 Pins dem 
Doppel Marlen Wilhelm (184) und Jeanett Schulze (160) zum Sieg in der 
Frauenfraktion , wo das zweitplatzierte Mixed Volker Lisso/ Sandra Märtens  mit 
eingruppiert wurde. Bei den Herren war das Halbfinale zwischen den Dritt- und 
Zweitplatzierten Doppeln so hochklassig, dass 473 Pins von  D. Reese (240) / P. 
Machlitt (233) nicht zum Weiterkommen gegen D. Karsten (226)/ C. Günther (252)  
reichten (478). Im Finale hatten die topgesetzten Lokalmatadoren Maik Brüggemann/ 
Bernd Lüdtke mit 428 (193/235) leichteres Spiel gegen die Halbfinalsieger (Günther 
181/Karsten178/ ges. 359). 

 Eine lange Saison fand gegen 16 Uhr ihr wohlverdientes Ende mit der Siegerehrung 
der genannten Doppel.  Ein großer Dank geht auch an das Team d. Bowlingcenters 
Genthin um Thomas Baumann. 

Wir wünschen allen Spielern, Mitarbeitern, Angehörigen und Funktionären  
wunderschöne Weinachten und einen Guten Rutsch ins nächste Jahr, wo wir uns am 
25. Januar 2009 zum nächsten Kadertraining im Bowlingstar Halle wieder treffen. 
 
Wilfried Cornelius 
Landestrainer MD 
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